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DARAUF SIND WIR STOLZ!
Denn Betriebsräte sind nicht dazu da, dem Arbeitgeber zu gefallen, auch 
nicht bei der DB FZI. Ihre Aufgabe ist es, die Interessen der Kolleginnen 
und Kollegen zu vertreten, ihre Rechte wahrzunehmen und Missstän-
de anzusprechen. Offenbar sieht die Personalgeschäftsführerin 
Ramona Grün das anders. Derzeit übt sie massiven Druck auf einen 
EVG-Betriebsrat und Gewerkschaftsfunktionär aus.

Unserem Kollegen wird vorgeworfen, das Unternehmen „schlecht aus-
sehen zu lassen“, weil er im Rahmen seiner Betriebsratsarbeit eine klare 
Rechtsauffassung vertritt und die Mitbestimmungsrechte wahrnimmt. 
Dafür wird er persönlich unter Druck gesetzt. Das entspricht in keiner 
Weise der von DB-Konzernvorständen öffentlich propagierten Sozialpart-
nerschaft, insbesondere mit Betriebsräten.

Für uns ist damit eine rote Linie überschritten.

Wir stehen an der Seite unseres Kollegen, unterstützen ihn mit Rechts-
schutz und machen deutlich: Wir erklären die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit Frau Grün für beendet.

WER EINEN VON UNS ANGREIFT, GREIFT UNS ALLE AN!

DEINE EVG-BETRIEBSRÄTE 
BLEIBEN UNBEQUEM


